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Etwa 5 Millionen Närrinnen und 
Narren sind bundesweit in etwa  
5000 Karnevalsvereinen „organi-
siert“. Da liegt es auf der Hand, 
dass es auch Landesverbände und 
einen Bundesverband gibt. Der  
Bund Deutscher Karneval (BDK) 
mit Sitz in Köln hat 1997 einen 
Braunschweiger in den Traditions-
ausschuss berufen, den früheren 
„Till“ und heutigen Senatspräsi-
denten der Braunschweiger Kar-
neval-Gesellschaft von 1872 e.V. 
(BKG) Jürgen Hodemacher. Ihm 
ist es gelungen die Mitglieder des 
Traditionsausschusses zu einer Ar-
beitstagung nach Braunschweig zu 
holen. Aus ganz Deutschland waren  
sie angereist; von Aachen, dem 
Rheinland bis Berlin-Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern.

Auf der Tagesordnung standen viele 
Probleme, deren Lösungen über  
den Verband an die Landesverbände 
und somit in die Karnevalsvereine 
und -gesellschaften getragen wer-
den sollen. Wie in vielen Vereinen 
geht es den Karnevalisten um den 
Nachwuchs, um die Frage, wie kann  
man Brauchtum und Tradition  
heute der Jugend vermitteln. Da-
bei steht das Thema Alkoholgenuss  
im Mittelpunkt sowie Ausschwei-
fungen jeder Art im Karneval. 
Erörtert wurden schließlich die 
künftigen Darstellungen des Tradi-
tionsausschusses auf der Homepage 
sowie Veröffentlichungen in Fachor-
ganen.

Die Leitung dieser Arbeitstagung 
lag in den Händen des Vorsitzen-
den Reiner Spiertz; vom Präsidium 
des BDK war als Koordinator Rolf-
Peter Hohn angereist. Die Bürger-
meisterin Friederike Harlfinger be-
grüßte die Gäste in Braunschweig, 
der Präsident der BKG Siegfried 

Rackwitz gesellte sich am Abend zu 
den Delegierten, die sich nach einer 
Stadtführung im „Friedrich“ im Ma-
gniviertel zum Abendessen einge-
funden hatten.

In Braunschweig tanzten 
die Besten der Besten

Hannover-Turnier  
wieder in Swiss Life Hall

Karneval und Gutes tun? 

Titel:

40. Narrengala 2018

Das Männerballett des 
PCC. Die Stormtrooper  
haben den Saal toben 
lassen.

Offizielles Organ des Karneval-Verbandes Niedersachsen e.V.



2  |  NarrenSpiegel 2019

Braunschweiger 
Originale

www.hofbrauhaus-wolters.de

Historisches Dreigestirn: Schoduvel, 
Erbsenbär und Frühling

Narrensicher!
Frisch vom Fass beim Wirt,

frisch aus der Flasche im Handel.
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Liebe Karnevalsfreunde,

ein herzliches Willkommen zu einer 
neuen Ausgabe des Narrenspiegels 
vom Karneval-Verband Niedersach-
sen e.V.. Vorab gilt mein Dank wie-
der dem Medien-Ausschuss für die 
hier geleistete Arbeit.

Ich danke aber auch allen Vereinen, 
die mit Ihrem Beitrag mithelfen, so 
ein Mitteilungsblatt herauszubrin-
gen. Dabei ist es wichtig, dass alle 
mit dazu beitragen. Deshalb möch-
te ich euch auch heute schon darauf 
aufmerksam machen, an die nächste 
Ausgabe zu denken und Beiträge 
einzusenden.  Ich denke, dass alle 
Vereine im Narrenspiegel eine op-
timale Möglichkeit haben, sich mit 
Ihren Vereinsgeschichten und Gege-
benheiten in einer groß verbreiteten 
Vereinswelt in ganz Niedersachsen 
vor- und darzustellen. Gemeinsam-
keit ist eine gute Darstellungsmög-
lichkeit. Sein eigenes Süppchen zu 
kochen, ist nicht empfehlenswert.

Die einzelnen Verbandsveranstal-
tungen waren gut besucht. Es ist 
allerdings immer noch eine Steige-
rung möglich. Die nächsten anfal-
lenden KVN-Veranstaltungen sind 
der Schlagerwettbewerb in Varel und 
die Karnevalsgala in C ux haven. Die 
genauen Daten, Ausschreibungen, 
Anmeldungen usw. entnehmt bitte 
unserer Internet-Seite bzw. werden 
euch noch zeitgemäß zugeschickt.

Wie auf der letzten JHV des Verban-
des vorgestellt, wird das Präsidium  
in Z ukunft unter Einhaltung der 
Ausschüsse des KVN in Geschäfts-
bereichen arbeitenǤ �ir erhoffen  
uns mit dieser U mstellung eine bes-
sere transparente Verbandsarbeit, 
die sich eƥ�ienterǡ breiterǡ moder-
ner und serviceorientierter darstel-
len soll.

Genaueres werden wir allen Verei-
nen in einer genaueren Darstellung 
noch mitteilen.
 
Ich möchte noch einmal darauf hin-
weisen, dass alle O rdensanträge für 
KVN-O rden an den Präsidenten ge-
schickt werden müssen. BDK-O rden 
können nur noch über das Mitglie-
derportal des BDK bestellt werden. 
Mir ist es ein Anliegen, heute noch 
einmal darauf hinzuweisen, dass ich 
gerne, wenn ich eingeladen werde, 
zu euren Veranstaltungen komme.

Ich würde mich aber auch über Ein-
ladungen zu euren Jahreshauptver-
sammlungen freuen, um mit euch 
über die Z ukunft der Vereine und 
den Karneval in Niedersachsen all-
gemein zu sprechen.

In der heutigen Gesellschaft ist es 
immer schwerer, Vereine mit all den 
gesetzlichen Vorschriften zu führen 
und dementsprechend Nachwuchs 
�u findenǤ �eshalb muss es allen 
 

Vereinen ein großes Anliegen sein, 
in die Jugendarbeit zu investieren, 
Jugend zu halten und zu fördern.  

Liebe Karnevalsfreunde,
�or uns liegt erst einmal eine hoffent-
lich schöne Z eit, bis wir in eine neue 
Session am 11.11 starten. Ich weiß, 
dass schon viele in der Vorbereitung 
und Planung sind. Dazu wünsche 
ich allen viel Spaß und viel Erfolg

Karl-Heinz Thum
Präsident

Vorwort
Braunschweiger 
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Am letzten März-Wochen-
ende 2019 schaute ganz 
Karneval-Deutschland auf 
Braunschweig. Rund 2.000 

Tänzerinnen und Tänzer traten 
bei der 48. Deutschen Meister-
schaft im karnevalistischen 
Tanzsport an. Die beeindru-
ckenden Talente hatten sich 
bei der norddeutschen bzw. 
süddeutschen Meisterschaft 
qualifiziert – als Beste aus 43 
zuvor ausgetragenen Turnie-
ren. In der Volkswagen Halle 
bewertete nun eine Fachjury 
die Besten der Besten. Mehr 
als 12.000 Zuschauer erlebten 
die Großveranstaltung mit 
und würdigten die Auftritte 
mit viel Jubel, unterstützt 
durch Trommeln, Rasseln, 
Tröten und Vuvuzelas. Viele 
Gruppen schwenkten auch 
Vereinsfahnen.

Die ersten Punkte gab es schon 
für den Aufmarsch. Kommen die 
Paare und Garden im Gleichschritt 
auf die Bühne – mit natürlicher 
Kopf-, Arm- und Handhaltung?  
Auch die Ausstrahlung wurde be-
wertet. Maskenhafter Gesichtsaus-
druck?  Ü bertriebene Mimik?  Das 
konnte Punkte kosten. „Die Freude 
am Tanzen muss erkennbar sein“ 
heißt es in den Wertungskriterien 
des Bund Deutscher Karneval. 

Am Samstag präsentierten sich die 
Jugend (6  bis 10 Jahre) und die Juni-
oren (11 bis 15 Jahre), am Sonntag die 
Altersklasse Ü  15. Die Fachjury  und 
das Publikum erlebten zwei Tage 

lang Höchstleistungen in den Spar-
ten Mariechentanz, Paartanz, Gar-
de- und Schautanz. Doppelter Sal-
to rückwärts, freies Rad, vertanzte 
Hebungen, Beinschwünge, Pirou-
etten – man staunte immer wie-
der, wie leicht und elegant das alles 
wirkte. Das ist ein Teil der Kunst:  
Die C horeographie muss zum Takt 
und der Dy namik der Musik passen 
und die �lemente mòssen ƪ ieéend 
ineinander übergehen. 

Neben dem Ablauf, der Schritt-
vielfalt, dem Schwierigkeitsgrad 
und der Ex aktheit der Ausführung 
vergab die Jury  zum Beispiel auch 
Punkte für die U niformen. 184  Auf-
tritte wurden insgesamt geboten. 
Die Höchstwertung, 100 Punkte, 
gab es nur für einen einzigen Auf-
tritt:  für die C horeographie des 
Ü 15-Tanzmariechen Liana Wolf 
vom Karneval-C lub Röttenbach 
Die Besenbinder. Sie erhielt gleich 
von drei Juroren 100 Punkte – ins-
gesamt stolze 4 95. Ein Jahr zuvor 
hatte sie bereits bei der Deutschen 
Meisterschaft in Halle an der Saale 
in ihrer Kategorie gesiegt, sogar mit 
4 99 Punkten.  

�röff net wurde die �eutsche �eiǦ
sterschaft an beiden Tagen mit 
ƪ ottenǡ emotionalen Filmen òber 
Braunschweig und das Tanzen. 

In Braunschweig tanzten 
die Besten der Besten
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Liana Wolf während ihres Auftrittes - und die ungläub-
lige Freude während der Punktevergabe.

In Braunschweig tanzten 
die Besten der Besten



6  |  NarrenSpiegel 2019

So sieht echte Freude aus - 
Die Stadtgarde der Großenritter CG Baunatal

Am Sonntag stimmte zusätzlich 
die Standardformation des Braun-
schweiger Tanz-Sport-C lubs auf das 
Ereignis ein. Alle Teilnehmer wur-
den bei einer Lasershow mit Musik 
vorgestellt. Nach einem Einmarsch 
mit Fahnenträgern, kurzen Reden 
und der deutschen Nationalhy mne 
begann dann der spannende Wett-
kampf. 

Fünf Jahre lang hat das Komitee 
Braunschweiger Karneval das Event 
�orbereitet Ȃ mit einem ͜͞Ǧkö�fi gen 
O rganisationsteam.  Insgesamt 197 
ehrenamtliche Helfer unterstütz-
ten den Ablauf in der Halle. Z um 
Schluss gab es auch große Anerken-
nung von höchster Stelle, vom Ver-
anstalter Bund Deutscher Karneval. 
Präsident Klaus-Ludwig Fess kom-
mentierte:  „Hervorragend. Ich bin 

�rohǡ dass ich solche �rofi s an meiǦ
ner Seite habe.“ 

Die 4 9. Deutsche Meisterschaft im 
karne�alistischen �an�s�ort fi nǦ
det in Erfurt statt – am 21. und 22. 
März 2020. In Braunschweig wurde 
der �taff elstab òbergebenǤ �lle �rǦ
gebnisse ͥ͜͞͝ sind abruƟ ar au� der 
Webseite www.tanzsport-karneval-
deutschland.de
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Es ist schon eine Tradition ge-
worden, dass einmal im Jahr 
der Niedersächsische Minister-
präsident zum Empfang für 
Karnevalisten des Karneval-
VerbandesNiedersachen mit 
ihrem Präsidenten Karl-Heinz 
Thum nach Hannover einlädt. 
So auch in diesem Jahr.

Am 26 .Februar 2019 lud der  Minister-
präsident  Stephan Weil in das Gäste-
haus der Niedersächsischen Landes-
regierung ein.

�ònktlich um ͣ͝ǣ͟͜ �hr öff neten sich 
die �òrenǡ und alle eingetroff enen 
Gäste wurden mit einem Getränk 
ihrer Wahl begrüßt.

Präsidenten, Prinzenpaare, Tollitäten 
und Abordnungen verschiedener Ver-
eine gaben sich ein Stelldichein. Ein 
buntes, wunderschönes Bild. Es fan-
den Gespräche statt, O rden wurden 
verliehen, und immer kam die Frage:  
Wann kommt er denn, der Gastgeber.

Mit einmal und ohne Ankündigung 
war er da. Der Ministerpräsident 
Stephan Weil stand plötzlich mitten 
im Raum und begrüßte den KVN-
Präsidenten Karl-Heinz Thum. O hne 
großes Aufsehen war er da und begab 
sich zum Rednerpult. Die Anwesen-
den wurden von ihm aufs Herzlichste 
begrüßt. Der Ministerpräsident lob-
te die Arbeit der Karnevalisten, dass 
diese so um die �rauchtums�ƪ ege 
bemüht sind und den Menschen so-
viel Freude bringen durch ihre vie-
len Auftritte und Veranstaltungen.

Sehr gelobt wurde die aktive Jugend-
arbeit in den Vereinen. Die jungen 
Karnevalisten von heute sind der 
Karneval von morgen. Der Minis-
terpräsident betonte, dass er es
sehr schätze, was jeder Einzelne 
Karnevalist in seinem Verein leis-
tet. In der heutigen Z eit brauche 
der Mensch auch etwas, woran er 
sich erfreuen kann. U nd das tun die 
Karnevalisten, jeder einzelne von ih-
nen. Die aktive Jugendarbeit zeigt, 
dass unsere Jugend noch mehr kann 
als nur vor dem C omputer oder der 

Play station zu sitzen oder mit dem 
Handy  zu spielen.

Nach den Begrüßungsworten und den 
Lob und Dank an uns den Karnevalis-
ten übergab der Ministerpräsident das 
Wort an den Präsidenten des KVN, 
Karl-Heinz Thum. Dieser bedankte 
sich im Namen aller Anwesenden für 
die Einladung und die netten Begrü-
ßungsworte. Er betonte, dass es im-
mer wieder schön ist, nach Hannover 
zukommen. Auch er lobte die Arbeit 
und den Fleiß aller Karnevalisten. O b 
nun ein großer oder ein kleinerer Ver-
ein, alle sind bemüht, Spaß und Froh-
sinn unter die Menschen zu bringen, 
was in der heutigen Z eit gar nicht so 
einfach ist. U nd das man in dem Mi-
nisterpräsidenten  Stephan Weil auch 
einen Menschen gefunden hat, der 
den Karneval so unterstützt und auch 
lebt und wertschätzt, was dieser auch 
mit seiner Einladung zum Ausdruck 
bringt.

Im Anschluss an seine Rede über-
reichte Karl-Heinz Thum den 
Niedersachsen-O rden des KVN, der 
anlässlich des Tollitätengipfels verlie-
hen wird. Nachdem nun beide Präsi-
denten ihre Lob- und Dankesreden 
gehalten hatten, lud der Minister-
präsident zum femütlichen Beisam-
mensein mit Speis und Trank ein. 
Bevor dies aber beginnen konnte, er-
hielt der Ministerpräsident auch von 
den anderen anwesenden Vereinen 
und Gesellschaften einen O rden, die 
damit Danke sagen und ihre Wert-

schätzung zum Ausdruck bringen 
wollten.

U nd das waren nicht wenige. Es 
würde nicht wundern, wenn der Herr 
Ministerpräsident spät abends 
Nackenschmerzen gehabt hätte.

�s gab ein warmǦ kaltes �uff et �om 
Feinsten. Einfach nur herrlich und 
ein wahrer Augenschmaus. Aber so 
geheimnisvoll er auch erschienen war, 
war er auch wieder verschwunden, 
unser Ministerpräsident. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Stephan 
Weil für die Einladung und den wun-
derschönen Abend für alle anwesen-
den Karnevalisten und natürlich auch 
an den Präsidenten des KVN, der uns 
diesen Abend ermöglicht hat. Es war 
ein schöner und gelungener Abend.

Beate Kriegel

Hannover Helau 2019
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Empfang 
der 
Bundeskanzlerin in Berlin
Auch in diesem Jahr fand am 
19. Februar der Empfang der 
Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel für alle karnevalistischen 
Abordnungen des BDK aus 
den 16 Bundesländern jeweils 
mit den närrischen Prinzen-
paaren an der Spitze statt.

Da, wo im ersten O bergeschoss sonst 
die Pressekonferenzen abgehalten 
werden, stimmen sich die Repräsen-
tanten au� die �egierungschefi n einǤ 
O rnat, O rden und Kappen werden 
gerichtet, bevor die Begrüßung und 
ein einstündiges Programm mit Vor-
stellungen aller Delegationen und 
�an�darbietungen stattfi ndenǤ 
ede 
Delegation wird einzeln der Kanz-
lerin vorgestellt und per Handschlag 
begrüßt. Die Kanzlerin lobt in ihrer 

Begrüßung das vielfältige Engage-
ment der Mitglieder des BDK und 
hebt dessen verdienstvolle Jugend-
arbeit hervor.

Wie in den vergangenen Jahren wa-
ren auch wieder zwei Delegationen 
aus dem Karneval-Verband Nieder-
sachen e.V. dabei, die vom Verbands-
präsidenten Karl-Heinz Thum als 
Delegationsleiter begleitet wurden.

Das Land Niedersachsen wurde in 
diesem Jahr durch das Prinzenpaar 
Merle I.,  Merle Grunert und Sascha 
II., Sascha Renken, der Karnevalsge-
meinschaft Waterkant e.V. aus Varel 
vertreten. Weitere Teilnehmer wa-
ren die Vereinspräsidentin Gudrun 
U hr und Klaus Günther U hr.

Das Land Bremen, das zum Karne-
val-Verband Niedersachsen gehört, 
wurde vertreten durch das Prinzen-
paar Katharina I., Katharina Müller  
und Thomas I., Thomas Haman, von 
der Bremerhavener KG e.V. Die Kla-
bautermänner. Weitere Teilnehmer 
waren der Präsident der Klabauter-
männer Roland Haman sowie C ora 
Hamanǡ �mma Hoff mann und �aǦ
rina Szy ska.

Diese Stunden der Begegnung mit 
den vielen Prinzenpaaren aus ganz 
Deutschland, mit dem persönlichen 
Kontakt der Bundeskanzlerin und 
den gewonnenen Eindrücken ist dies 
ein ganz besonderer Tag, den man so 
schnell nicht vergisst und der einen 
besonderen Stellenwert hat.

�m n¡chsten 
ahr fi ndet wieder ein 
Empfang statt. Prinzenpaare aus 
Niedersachen und Bremen können 
sich beim Karneval-Verband Nieder-
sachsen e.V. hierzu bewerben.

PS:  Die Bilder zeigen jeweils die De-
legationen mit Kanzlerin und BDK-
Präsident Klaus-Ludwig Fess.

K.-H.Thum
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Am 1.12.2018 fand die dies-
jährige 40. Niedersächsische 
Narrengala im DGH in Hattorf  
am Harz statt.

Ausrichter dieser wunderschönen 
Veranstaltung war der Pöhlder C ar-
neval C lub von 1953 . Sie begann 
mit einem Empfang für geladene 
Gäste wie Prinzen, Prinzenpaare, 
Präsidenten, Mitglieder des KVN 
und Vertretern von Karnevalsverei-
nenaus Köln, Abbenrode, Einbeck, 
Hilkerode, Wulften, Desingerode/
Duderstadt, Ballenhausen bei Fried-
land, Göttingen, Hollenstedt, Bre-
merhaven und Hameln. U m 16 .3 0 
U hr wurden die Gäste herzlich mit 
einem Glas Sekt,  Wein oder einem 
frisch gezapften Bier begrüßt. Auch 
für das leibliche Wohl wurde gesorgt 
durch ein reichhaltiges warm-kalten 
�uffetǤ  �uch wurden die 
¡ste beim 
Empfang sehr gut mit Getränken 
versorgt. Ein herzliches Dankeschön 
auf diesem Wege auch an das sehr 
nette Thekenteam. Ihr wart sehr 
schnell und immer freundlich.

Beim Empfang wurde viel gere-
det und gelacht. Man hatte schon 
jetzt viel Spaß. Es wurde sich ein-
gestimmt auf das, was da kommen 
sollte. U m 18 U hr war Einlass für alle 

Karnevalsfreunde, die an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen wollten und 
konnten.

U m Punkt 19.11 U hr ging es los. 
Der Präsident des KVN, Karl-Heinz 
�humǡ eröffnete die dies�¡hrige 
Narrengala. Er begrüßte alle An-
wesenden auf das herzlichste und 
dankte dem PC C  von 1953  für die 
Ausrichtung.

Der Präsident des KVN vergaß ei-
nen für den PC C  und für den Karne-
val wichtigen Menschen, der leider 
kürzlich verstorben war, auch in die-
sen Minuten nicht:  Lasst uns diese 
Veranstaltung im Sinne von U lrich 
Müller, dem Präsidenten des PC C , 
durchführen. Mit diesen Worten 
übergab Karl-Heinz Thum das Wort 
an Roland Günther, den 2.Vorsitzen-
den des PC C  und wünschte allen viel 
Vergnügen. Auch von Roland Gün-
ther wurden alle Anwesenden herz-
lich begrüßt und er gab jetzt den 
Startschuss für das Programm.

Es folgte nun ein bunter Strauß von 
Melodien, Büttenreden und wun-
dervollen Tänzen. Auch ein Bauch-
redner war dabei. Die Gäste aus 
Braunschweig mit dem Komitee-
C hor und den Braunschweiger Burg-
sängern gaben eine Kostprobe ihres 

Könnens. Es war ein Programm er-
ster Klasse.

Ein Highlight an diesem Abend war 
der Aufmarsch aller anwesenden 
Tollitäten auf die Bühne. Ein wun-
derschönes buntes Bild und ein krö-
nender Abschluss für einen sehr ge-
lungenen  Abend. U nd irgendwann 
geht jeder Abend einmal zu Ende. 
Leider! !  Es wurde viel gelacht, ge-
tanzt und gesungen.

Ein dreifaches Helau und ein Dan-
keschön an den PC C  von 1953 . U li 
hätte seine helle Freude gehabt und  
gesagt:  Ich bin stolz auf meinen 
PC C . Ihr seid einfach super.
                                              

Beate Kriegel

40. Niedersächsische 
                     Narrengala 2018
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Am 23. und 24.11.2019 ist 
es soweit: Das 43. bundesof-
fene Qualifikationsturnier 
des Bundes Deutscher Kar-
neval sowie die 29. Nie-
dersachsen-Meisterschaft 
des Karnevalverband Nie-
dersachsen finden wieder in 
der Swiss Life Hall in Hanno-
ver statt. 

Als neuer Ausrichter organisieren 
die Lindener Narren mit Hanno-
ver C oncerts das karnevalistische 
Tanzturnier. 

Die Bühne ist mit 18 x  10 m größer 
als eine �òhne beim Halbfi nale 
zur Deutschen Meisterschaft. Dies 
hat zur Folge, dass viele auswär-
tige und große Vereine aus dem 
gesamten Bundesgebiet gemeldet 
haben. Insgesamt aus 11 Bundes-
ländern sind Starter angemeldet. 
Beide Tage sind mit der max ima-
len Starterzahl von 120 komplett 
ausgebucht. Das Hannover Tur-
nier ist für den Karnevalverband 
Niedersachsen ein Aushänge-

schild des karnevalistischen Tanz-
sportes.

�ie siebenkö�fi ge 
ur� des �undes 
Deutscher Karneval mit der Jury -
obfrau Petra Riegler entscheidet 
nach den Tanzturnierordnung 
über Sieg und Platz. Neben den 
Preisen für die Erstplatzierten gibt 
es auch Ehrenpreise von Spon-
sorenǤ �röff net wir die VeranstalǦ
tung vom Ministerpräsidenten des 
Landes Niedersachsen, Stephan 
Weil.

Wer als Besucher dabei sein möch-
te, kann Karten direkt online unter 
www.hannoverturnier.de buchen, 
bezahlen und ausdrucken. Der 
Eintrittspreis pro Person ist mit €  
11,15 –  13 ,15 angegeben.

Das Turnier startet am 23 .11. um 
9: 00 U hr mit der Altersklasse 6 -10 
(Jugend) und wird nach dem Mit-
tagessen mit der Altersklasse 11-14  
(Junioren) fortgeführt. Am 24 .11. 
ab 9: 00 U hr starten die Tänze-
rinnen und Tänzer der Altersgrup-

pe Ü  15. Die Startreihenfolge wird 
am 9.11. um 11: 11 U hr in der Nar-
rhalla der Lindener Narren, Kon-
rad Hänisch Str. 3 b, 3 04 59 Han-
no�erǡ öff entlich ausgelostǤ 
¡ste 
sind herzlich willkommen.

AUF GEHTʼS ZUM HANNO-
VER – TURNIER. DIE LINDE-
NER NARREN FREUEN SICH 
AUF EUREN BESUCH.

Letzte Meldung
�as Halbfi nale �ur �eutschen 
Meisterschaft am 19. /  20.02.2022 
wurde vom Bund Deutscher Kar-
neval an den Ausrichter Lindener 
Narren vergeben. Wir freuen uns 
auf diese Großveranstaltung in der 
Swiss Life Hall im Jahre 2022.

Martin Argendorf, 
Präsident Lindener Narren

Hannover – Turnier wieder 
in der Swiss Life Hall
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Die Karnevalsgesellschaft „Die 
Klabautermänner“ e.V. von 
1967 feierte am 10.02.2019 
die Eröffnung des 1.Karneva-
listischen Tanzsportzentrum 
Bremerhaven. Auf rund 200 
qm bietet das Zentrum alles, 
was wir für das Training un-
serer Garden und Tanzmarie-
chen brauchen.

Das Tanzsportzentrum wurde über 
Monate in Eigenleistung aufwendig 
saniert, renoviert und auf unsere Be-
dürfnisse umgebaut.

Mit einem Schnupperabend für Inte-
ressierte und Neugierige begann am 
Samstag, den 09.02.2019, die Einwei-
hung.

�ie oƥ�ielle �röffnung �eierten wir 
am 10.02.2019. Mit dabei waren ne-
ben der Presse viele Vertreter unserer 
schönen Seestadt:  Der Bürgermeister, 
der Stadtsportbund, das amtierende 
Stadtprinzenpaar und viele Vertreter 
befreundeter Karnevalsvereine.

�ie �röffnungsrede hielt unser �tadt-
rat für Sport und Freizeit, Herr Paul 
Bödeker.

�it diesem �chritt nach �orn hoffen 
wir, den Karneval in unserer Stadt 
noch bekannter zu machen und 
den Kindern und Jugendlichen eine 
Freizeitalternative zu bieten, denn 
Nachwuchs für unser Brauchtum zu 
begeistern, ist schwer.

Wir wünschen, dass wir es auf die-
sem Weg ein kleines bisschen leich-
ter haben.

Mit 3  x  Ahoi

Ronald Hamann
Präsident

1. Karnevalistisches Tanzsport-
zentrum Bremerhaven eröffnet

FaschingAlles für Fasching & Karneval

• Karnevalskostümen
• Karnevalszubehör
• Karnevalsstoffen
•             -Schnitten

mit einer Riesenauswahl an:

www.buttinette-karneval.de

Online-ErlebnisweltOnline-Erlebniswelt

Fasching

Online-ErlebnisweltOnline-Erlebniswelt

www.buttinette-karneval.de

Sortiment

ganzjährig

verfügbar!
            

Mehr als

8.000
Artikel 

im Shop!
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Im letzten Jahr war der Hannover-
sche C arneval C lub gemeinsam mit 
der Funkenartillerie Blau-Weiß, 
Batterie Süd, Hannover Döhren 
Botschafter beim NKR (Norddeut-
sches Knochenmark- und Stamm-
zellspender-Register). Mit unseren 
selbst entworfenen Pin, der von uns 
während des ganzen Jahres verkauft 
wurde, haben wir mitgeholfen, Le-
ben zu retten. Die Einnahmen gin-
gen zu 100 %  an das NKR. 

Wir wollten uns auch in diesem Jahr 
wieder für ein soziales Projekt en-

gagieren und nahmen im Sommer 
Kontakt mit der U li Stein-Stiftung 
auf. U nser Konzept überzeugte die 
Geschäftsleitung und wir konn-
ten mit der Planung beginnen. Al-
lerdings wollten wir nicht nur das 
Motto „Tiere in Not“ der U li Stein-
Stiftung übernehmen, sondern auch 
etwas zum Wohle der Tiere beitra-
gen und wurden 2019 Botschafter der 
U li Stein-Stiftung. Seit Januar 2019 
verkauft der hcc sehr erfolgreich U li 
Stein-Schlüsselanhänger zum Preis 
von 4 ,00 € , der über unsere Web-
seite:  hcc-hannover.de zu erwerben 

istǤ �er �rlös aus dem Verkau� ƪieét 
in voller Höhe in die Tierschutzstif-
tung. – Darauf sind wir sehr stolz!

Beim diesjährigen Karnevalsumzug 
in Hannover wurde der hannover-
sche carneval club mit seinem Mot-
to:  „Tiere in Not“ der U li Stein-Stif-
tung zur besten Fußgruppe gekürt 
und erhielt den 1. Preis. Die Kinder 
des hcc’ s als Elfen und Ritter ohne 
Furcht und Tadel waren die Beschüt-
zer der Tiere.

Karneval und Gutes tun?  
Das geht!

B
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Närrische 5x11 Jahre  
        Apelerner Karneval
Wir schreiben das Jahr 1964, 
es ist ein Abend der allwö-
chentlichen Gesangsprobe des 
Männergesangsvereins von 
1878 im besinnlichen Dörfchen 
Apelern, gelegen im Landkreis 
Schaumburg. Den Sanges-
brüdern überkam an diesem 
Abend im Übungslokal Gast-
haus zur Linde ein karnevalisti-
sches Gefühl.

Ein Jahr später wirkten bereits die 
Ehefrauen mit, wobei einige das 
erste Mal in die Bütt (einem Bot-
tich) stiegen.

Diese erste Bütt läutete nun bis 
1977 jedes Jahr in Apelern die 
fünfte Jahreszeit der Apelerner 
Narretei ein.

Willi Bode war der erste gewählte 
Karnevalspräsident, der diese ers-
te Veranstaltung im Saal mit über 
250 verkauften Karten einschließ-
lich Stehplätze leitete, und da die 
Bühne auf dem Saal nicht so groß 
war, gab es auch einen reduzierten 
11er Rat bzw. saß man in 2 Reihen 
hintereinander.

1971 übernahm Rudolf Barth für 
den erkrankten Willi Bode das 
Präsidentenamt. Ab nun wuss-
te man:  Für diese Veranstaltung 

muss ein größerer Raum her, 
denn viel Apelerner hatten für die 
Veranstaltung keine Karten mehr 
bekommen.

Der Ruf nach einer Mehrzweckhal-
le wurde laut und tatsächlich nach 
vielen Schwierigkeiten 1973 / 1974  
gebaut. 1975 fand die erste Sitzung 
dort statt.

Eine 90 q m große Bühne wurde 
erstellt, auf der nun auch alle 11er-
Ratsmitglieder in einer Reihe Platz 
nehmen konnten. Ü ber 550 ver-
kaufte Karten reichten nicht, um 
der Nachfrage gerecht zu werden.
Mit dem Erfolg stiegen der Z u-
spruch, aber auch die Erwartun-
gen. Dieses forderte ein organisa-
torisches U mdenken.
War bislang im 11er Rat jeder Ver-
ein mit seinem Vorsitzendem oder 
Stellvertreter vertreten, so wurde 
jetzt entschieden, einen Arbeits-
kreis Karneval innerhalb der im 
Jahr 1959 gegründeten Interessen-
gemeinschaft Apelern zu bilden.
Die fünfte Jahreszeit wurde ab 
sofort am 11.11. zuerst auf dem 
Marktplatz in Apelern und später 
in einem Hotel mit der Schlüssel-
übergabe des Bürgermeisters an 
den �arne�als�r¡sidenten eröff-
net. So ist auch heute noch der 
Brauch.

1977 wurde erstmalig dann in Ape-
lern eine Jugend-Karnevalssitzung 
abgehalten.

Veranstalter war der Samtgemeinde-
Jugendring. Ganz nach dem Vorbild 
der „Großen“ bildete man einen 
Jugend-11er Rat mit einem Sitzungs-
präsidenten und vielen Gruppen aus 
der Samtgemeinde, die ein 3 -stündi-
ges Programm auf die Beine stellten.

Z u diesem Z eitpunkt konnte der 
Karneval sich noch frei entfalten. Es 
gab weder eine �uƪage be�òglich 
der Dekoration, noch gab es eine 
regelmäßige Abnahme der Halle be-
züglich Sicherheit. 

In den Jahren entwickelte sich der 
Karneval immer mehr. 1977 ersetz-
te den damaligen Bottich dann eine 
neue Bütt, die noch heute bestehen-
de Eule.

1978 wurde auf Grund der großen 
Kartennachfrage eine weitere Veran-
staltung, nämlich der Freitag, ange-
boten. Auch diese Veranstaltung war 
ab sofort regelmäßig ausverkauft. 
1982 hatte man hohen Besuch. Das 
Fernsehen NDR 3  hatte sich ange-
sagt, und die 4  Std. Samstag-Sitzung 
aufgezeichnet, von der man dann in 
der Sendung knapp 5 min. gese-
hen hat.
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1984  gab es den ersten selbst ent-
worfenen O rden, den der Bild-
hauer Günter Wosny  entworfen 
hatte. Bis heute hat sich dieses 
fortgesetzt. 

1999 verstarb ganz plötzlich der 
langjährige Präsident Rudolf 
Barth. Eine große Lücke tat sich 
erst einmal auf.

Mit Gerhard Kölling, seinem da-
maligen Vizepräsidenten, fand 
sich allerdings schnell ein Nach-
folger, der im Sinne von Rudolf 
Barth den Karneval erfolgreich 
weiterführte. U nter seiner Regie 
wurde dann 2003  erstmalig der Ju-
gendkarneval vom Apelerner Kar-
neval durchgeführt, nachdem der 
Samtgemeindejugendring diese 
Veranstaltung nicht mehr ange-
boten hat.   

 2008 gab es den dritten Wechsel 
innerhalb der letzten 55 Jahre in 
der Führung des Apelerner Karne-
vals. Als Nachfolger von Gerd Köl-
ling wurde Karl-Heinz Thum zum 
neuen Präsidenten gewählt. 
Ab diesem Z eitpunkt wurde der 
Verein rechtlich anders aufge-
stellt. Aus dem Arbeitskreis Kar-
neval wurde der Apelerner Karne-
valsC lub mit einer ersten eigenen 
Satzung, die am 12.06 .2009 auf 
der Mitgliederversammlung ver-
abschiedet wurde.

Innerhalb des nächsten Jahres 
konnte der Verein die Gemeinnüt-
zigkeit erlangen.

Heute hat der Verein 150 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwi-
schen 5 und 16  Jahren, aufgeteilt 
in 6  Gruppen, Tanzgarden, Schau-
tanzgruppen und Büttenrednern 
bei einer Gesamtmitgliederzahl 
von über 3 50 und einer Einwoh-
nerzahl von 2100. Der AKC  hat 
zurzeit 15 Trainerinnen und Be-
treuerinnen, und immer noch 
fehlen einige, um eine Betreuung 
zu haben, wie der Verein sie sich 
vorstellt. 

2013  Jahren konnten diverse Räu-
me gewonnen werden. Darum 
haben alle Tanzgruppen die Mög-
lichkeit, sich optimal in einem 14 0 
q m großem Raum mit Spiegel-
wand auf die neue Session vorzu-
bereiten.
Seit dem Jahr 2014  hat der Verein 
drei gleichwertige Prunksitzun-
gen und zwei gleichwertige Ju-
gendsitzungen von ca. 4  Std. in 
der Session.

Mit Ihren Sitzungen und Aktivitä-
ten innerhalb des Vereins hat sich 
der Apelerner KarnevalC lup e.V. 
zur absoluten Karnevalshochburg 
im Schaumburger Land entwi-
ckelt und ist weit über die Gren-
zen des Landes bekannt. Dieses 
zeigt sich auch an der Anzahl der 
Besucher, die aus einem U mkreis 
von mehr als 50 km zu den Sitzun-
gen anreisen.

Alle auftretenden Akteure (Ak-
tive ca.110, Kinder u.Jugendliche 
ca.13 0) sind Vereinsmitglieder. 

Z wischenzeitlich ist der AKC , der 
nicht nur Mitglied im Bund Deut-
scher Karneval, im Karneval-Ver-
band Niedersachsen und im Lan-
desverband für Karnevalistischen 
Tanzsport ist, auch Mitglied im 
Kreis- bzw. Landessportbund. 

Der Apelerner KarnevalsC lub ist 
auch sehr repräsentativ. Man ist 
seit Jahren regelmäßig beim Kar-
nevalsumzug in Hannover und 
Braunschweig dabei.

Garden und Gruppen nehmen an 
der Niedersachsenmeisterschaft 
teil, sind beim KVN-C up vertreten 
und �ahren au� ���Ǧ�ualifikati-
onsturniere.

Mehrere Mitglieder haben den 
Verein in der Vergangenheit auf 
verschiedenen Ebenen bzw. Aus-
schüssen auf Landeseben vertre-
ten und mitgearbeitet. Z um aktu-
ellen Z eitpunkt ist der Apelerner 
KarnevalsC lub mit seinem Prä-
sidenten auf Landes- und Bun-
desebene vertreten, als Präsident 
des Karneval-Verbandes Nieder-
sachsen und als Mitglied im Ge-
schäftsführendem Präsidium des 
Bund Deutscher Karneval.

Die Vorbereitungen für die nächs-
te Session laufen auf Hochtouren, 
und in Apelern freut man sich 
schon wieder auf das Ereignis des 
Jahres

„ K A R N E V A L „



Eine gut besuchte Jahres-
hauptversammlung konnte 
unser Präsident Karl-Heinz 
Thum am 19. Mai im Hotel 
Niedersachsenhof in Verden 
eröffnen.

Neben den zahlreich erschienenen 
Ehrenmitgliedern konnte er 78 
Vertreter von den 96  unterschied-
lichen Gesellschaften/Vereinen 
aus dem gesamten Verbandsge-
biet begrüßen. Hiervon waren 42 
stimmberechtigt. Nach den übli-
chen Formalien verlas Karl-Heinz 
Thum den Jahresbericht des Ver-
bandes. Weiter stellte er die neuen 
Geschäftsbereiche des KVN vor. 
Mit dieser neuen Struktur sollen 
die vielfältigen Aufgaben im Ver-
band auf mehrere Schultern ver-

teilt werden. Im Anschluss folgten 
die Berichte der Vizepräsidenten 
der Bezirke. 

Johann Plaisier trat als Vizeprä-
sident für den Bezirk Nord/West 
zurück. Ebenfalls trat Christopher 
Fuchs als Vizepräsident für den 
Bezirk Süd/West zurück. 

Über die finanzielle Lage des Ver-
bandes gab Schatzmeister Rainer 
Lieske Auskunft. Der ausführliche 
Bericht hatte keine Fragen offen 
gelassen und die gute Arbeit wur-
de mit Applaus gewürdigt. 

Die Berichte der Ausschüsse wur-
den vorgetragen oder lagen schrift-
lich vor. Für den Musikausschuss 
sprach Klaus Heine, für den Tanz-
turnierausschuss Gaby Kostka, für 
den Brauchtumsausschuss Man-

fred Schumacher und für den Me-
dienausschuss Detlef Koch. Kers-
tin Heisecke berichtete über die 
Aktionen und die Entwicklungen 
in der Narrenjugend. Bernd Ratay-
czak und Wolfgang Heyen haben 
die Kasse geprüft und stellten die 
ordnungsgemäße Kassenführung 
fest. Wolfgang Heyen beantragte 
die Entlastung des Präsidiums, die 
einstimmig erfolgte. 

Auf der Tagesordnung standen 
auch die Nachwahlen von Vize-
präsidenten und Beisitzern. Als 
Vizepräsident für den Bereich 
Nord/West wurde Gudrun Uhr 
von der Karnevalsgesellschaft 
Waterkant aus Varel gewählt. Für 
den Bereich Süd/West wurde Jan 
Störmer von der Gesellschaft der 
Karnevalsfreunde Einbeck als Vi-

zepräsident gewählt. Als Beisitzer 
wurde Roland Günther vom Pöhl-
der Karnevalclub gewählt. 

Ein gestellter Antrag wurde dis-
kutiert und ein Prüfauftrag an 
das Präsidium weitergegeben. 
Für seine langjährigen Verdiens-
te im KVN wurde Johann Plaisier 
zum Ehrenmitglied ernannt. Die 
ausrichtenden Vereine des Schla-
gerwettbewerb und der Karne-
valsgala wiesen auf die jeweiligen 
Veranstaltungen hin. Mit seinen 
Schlussworten dankte Karl-Heinz 
Thum allen Anwesenden für  
die Teilnahme und lud zeitgleich 
zur nächsten Jahreshauptver-
sammlung am 16.05.2020 nach 
Verden ein. 

Jan Störmer

JHV des KVN  
              in Verden

Erstmalig war die Gesellschaft 
der Karnevalsfreunde Einbeck 
Ausrichter des niedersäch-
sischen Gesangs- & Schlager-
wettbewerbes des Karnevalver-
bandes Niedersachsen. In einer 
toll geschmückten Narhalla 
der BBS empfing der Gastge-
ber über 50 Akteure u. a. aus 
Braunschweig, Papenburg, Ab-
benrode, Hannover, Hollen-
stadt, Einbeck, Cremlingen.

Gesang auf hohem Niveau                   
                        der Karnevalisten
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Gesang auf hohem Niveau                  
                        der Karnevalisten

Bereits am Nachmittag begann 
unter �usschluss der Yff entlichǦ
keit das Einsingen der Teilnehmer. 
Am Abend startete man nach 
der Begrüßung durch den Präsi-
denten der Gesellschaft der Kar-
nevalsfreunde Einbeck, Albert 
Eggers, dem Vorsitzenden des Mu-
sikausschusses, Klaus Heine, sowie 
dem Präsidenten des Karneval-
verbandes Niedersachsen Karl-
Heinz Thum, um 19: 00 U hr mit 
dem Jugendwettbewerb. In einem 
gut gefüllten Saal und unter den 

fachmännischen Blicken der Jury  
war auch Jeremy  Peter von der 
Einbecker Narrenjugend erst-
malig als Solist dabei. Mit sei-
nem Lied „Kölsche Jung“ von 
der Gruppe Brings konnte er den 
4 . Platz erreichen.

Nach einer kurzen Pause kündigte 
der Moderator Markus Henze mit 
viel Witz und Humor die nächsten 
Wettbewerbe an. In verschiedenen 
Kategorien wurden die besten Sän-
ger/ Gesangsgruppen ermittelt.

In der Kategorie A „eigene Kompo-
sitionen mit eigenem Tex t“ konn-
ten die Braunschweiger Burgsänger 
mit dem Titel:  Ein kleiner Floh den 
1. Platz erreichen.

In der Kategorie B „bekannte Melo-
dien mit bekanntem Tex t“ belegte 
hinter Steven Vroon aus Hannover 
mit dem Lied „Wir sind für die Lie-
be gemacht“ der zweite Sänger der 
Gesellschaft der Karnevalsfreunde 
Einbeck, Lion Gebel, mit dem Titel 
Boutiq ue, den 2. Platz. 

Die Stimmung, in der mit Z u-
schauern und Fans gefüllten 
BBS, erreichte den Höhepunkt 
als die in der Kategorie „bekannte 
Melodie, eigener Tex t LIVE“ „Die 
Wilden Hilden“ aus der benach-
barten Karnevalshochburg Hol-
lenstedt auftraten und auf dem 
Treppchen ganz oben den 1. Platz 
belegten. 

Als Solistin präsentierte sich Sabi-
enne Berg von der Braunschwei-
ger Karnevalsgesellschaft die mit 
Karneval in der Löwenstadt eben-
falls den 1. Platz in der Kategorie 
„bekannte Meldodie, eigener Tex t“ 
belegte.

Eine Jury , in der u. a. Michael O chs 
und Horst Gärtig von der Gesell-
schaft der Karnevalsfreunde Ein-
beck mitwirkten, bewertete pro-
�essionell die Vortr¡ge in off ener 
Wertung. Nachdem alle Akteure 
sich noch einmal zum Abschluss-
foto auf der Bühne versammelten, 
konnte man noch ein paar schöne 
Stunden in der BBS mit den be-
freundeten Karnevalsvereine ver-
leben und alle Teilnehmer freuen 
sich auf den nächsten Gesangs- 
und Sängerwettstreit 2019, der im 
hohen �ordenǡ in Varrel stattfi nǦ
den wird.

Gesellschaft der 
Karnevalsfreunde Einbeck
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Etwa 5 Millionen Närrinnen und 
Narren sind bundesweit in etwa 
5000 Karnevalsvereinen „organi-
siert“. Da liegt es auf der Hand, 
dass es auch Landesverbände und 
einen Bundesverband gibt. Der 
Bund Deutscher Karneval (BDK) 
mit Sitz in Köln hat 1997 einen 
Braunschweiger in den Traditions-
ausschuss berufen, den früheren 
„Till“ und heutigen Senatspräsi-
denten der Braunschweiger Kar-
neval-Gesellschaft von 1872 e.V.
(BKG) Jürgen Hodemacher. Ihm 
ist es gelungen die Mitglieder des 
Traditionsausschusses zu einer Ar-
beitstagung nach Braunschweig zu
holen. Aus ganz Deutschland waren 
sie angereist; von Aachen, dem 
Rheinland bis Berlin-Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern.

Auf der Tagesordnung standen viele 
Probleme, deren Lösungen über 
den Verband an die Landesverbände 
und somit in die Karnevalsvereine 
und -gesellschaften getragen wer-
den sollen. Wie in vielen Vereinen 
geht es den Karnevalisten um den 
Nachwuchs, um die Frage, wie kann 
man Brauchtum und Tradition 
heute der Jugend vermitteln. Da-
bei steht das Thema Alkoholgenuss 
im Mittelpunkt sowie Ausschwei-
fungen jeder Art im Karneval. 
Erörtert wurden schließlich die 
künftigen Darstellungen des Tradi-
tionsausschusses auf der Homepage 
sowie Veröff entlichungen in FachorǦ
ganen.

Die Leitung dieser Arbeitstagung 
lag in den Händen des Vorsitzen-
den Reiner Spiertz; vom Präsidium 
des BDK war als Koordinator Rolf-
Peter Hohn angereist. Die Bürger-
meisterin Friederike Harlfi nger beǦ
grüßte die Gäste in Braunschweig, 
der Präsident der BKG Siegfried 

Rackwitz gesellte sich am Abend zu 
den Delegierten, die sich nach einer 
Stadtführung im „Friedrich“ im Ma-
gniviertel zum Abendessen einge-
funden hatten.
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Wie kann man es Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen schmack-
haft machen, sich in unserem 
Brauchtum auf die Bühne zu stellen 
und vor begeistertem Publikum ein 
Lied zu singen?

Der Musikausschuss hatte die Idee, 
�ukòn�tigen �kteuren behilƪ ich 
zu sein, die Hemmungen und die 
Ä ngste zu überwinden, um sich mit 
einem Mikrofon vor dem Publikum 
zu präsentieren.

Am 3 1. August fand dieser Workshop 
im Vereinsheim der Karnevalverei-
nigung der Rheinländer in Braun-
schweig statt. Sieben Teilnehmer 
aus Einbeck, Hannover und Braun-
schweig im Alter von sechs bis 21 
Jahren hatten sich dazu angemeldet.

Wie halte ich ein Mikrofon, wie 
mache ich einen Soundcheck, wie 
bekomme ich das Publikum in den 

riff ǡ wie Ƿ�erkau�eǲ ich mein �iedǤ 
Dies waren u. a. die Punkte, die den 
Teilnehmern vermittelt wurden.

Hier die Meinung einer anwesenden 
Mutti zu der Veranstaltung:

�s war eine sehr lockereǡ off ene und 
angenehme Stimmung, was gerade 
mit Kindern wichtig ist. Man hatte 
keine Angst, etwas falsch zu machen 

und man brauchte sich wirklich 
nicht schämen. Die Kinder fanden es 
toll und waren sehr motiviert, weiter 
zu üben und die Tipps umzusetzen. 

Nach einem ausgedehnten Mitta-
gessen mit Würstchen und Kartof-
felsalat und nochmaliger Präsentati-
on ihrer mitgebrachten Lieder über 
Mikrofon wurde der Workshop um 
15: 3 0 U hr beendet.

Der nächste Workshop ist kurz 
nach der jetzt anstehenden Session 
geplant.

Bernd Ratayczak

1. Workshop in 
karnevalistischen Gesang
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             ,,Lachen,Tanzen  
überall- So feiert 
         Brunswiek Karneval“
Unter diesem Motto fand am 
3.März 2019 der diesjährige  
Schoduvel in Braunschweig 
statt. Es ist Tradition, dass 
ein paar Tage vor dem größ-
ten Karnevalsumzug in Nord-
deutschland der Zugmar-
schall Gerhard Baller zu einer 
Wagenpräsentation mit Eh-
rungen ins Schoduvelzentrum 
nach Braunschweig - Kralen-
riede einlädt. Am 21.02.2019 
war es wieder soweit. 

Pünktlich um 18: 11 U hr begrüßte der 
Z ugmarschall alle geladenen Gäste 
im Schoduvel-Z entrum (SDZ ) und 
freute sich, dass so viele seiner Ein-
ladung gefolgt waren. Er begann 
seine Rede mit einem großen Dan-
keschön an die �ielen ƪ eiéigen HelǦ
fer, die dazu beigetragen haben, dass 
diese Veranstaltung stattfi nden und 
durchgeführt werden konnte. 

Insbesondere galt sein Dankeschön 
��örn �artels mit  seinen ƪ eiéigen 
Helfern, die nicht nur die Halle im 
SDZ  für diese Veranstaltung herge-
richtet hatten, sondern auch den 
U mzug der in den Hallen der Fa. 
Bühler zwischengelagerten Wagen 
in das Schoduvel-Z entrum durchge-
führt hatten. 

Das diese neue Wagenhalle im SDZ  
überhaupt gebaut werden konnte, 
ist unter anderem der Sponsorenge-
meinschaft  der 111er unter der Lei-
tung von Roland Klein zu verdan-

ken, die mit großzügige Spenden 
zum Bau beigetragen haben. 

Ebenfalls besonders hervorgehoben 
wurde die Gründung der Närrischen 
Ritterschaft unter der Schirmherr-
schaft unseres O berbürgermeisters 
Herrn U lrich Markurth. In die-
ser Ritterschaft gibt es 11 Ritter, die 
den Braunschweiger Karnevals-
zug für die Dauer von 5 Jahren ab 
der Session 2018/ 2019 nachhaltig 
unterstützen. 

Ein Dankeschön ging auch an die 
Künstler Torsten Koch, Matthias 
Rosenbusch und Konrad Körner, die 
seit nunmehr 23  Jahren dazu beitra-
gen, dass die Motivwagen sich auf 
einem sehr hohen �i�eau befi ndenǤ 
Stellvertretend für viele weitere 
großzügige Sponsoren seinen hier 
noch das HoƟ rauhaus �oltersǡ die 
PSD Bank Braunschweig und die 
Stadt Braunschweig genannt. 

Als Förderer des Jahres 2018 wurde 
Florian Belter von der Firma BelC os 
C osmetic mit einem O rden und ei-
ner besonderen Trophäe geehrt.

Außerdem wurde Torsten Koch für 
den besten Wagenbeitrag im zu-
rückliegenden U mzug mit dem Eh-
renpreis „Pit“ ausgezeichnet.

Dann folgte der lang ersehnte Rund-
gang über das Gelände zur  Besich-
tigung der Wagen. Voller Stolz wies 
der Z ugmarschall auf die neue wun-

derschöne Halle hin, die wirklich 
nicht zu übersehen war. Nach Rund-
gang, Besichtigung und Erklärungen 
der neuen Motivwagen durch Ger-
hard Baller lud dieser, wie schon die 
Jahre zuvor, zum gemütlichen Bei-
sammensein bei guten Gesprächen 
mit Essen und Trinken ein. 

Vielen Dank für diesen wunderschö-
nen Abend. Es war wie immer schön 
und interessant.

  Beate Kriegel
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Etwa 5 Millionen Närrinnen und 
Narren sind bundesweit in etwa  
5000 Karnevalsvereinen „organi-
siert“. Da liegt es auf der Hand, 
dass es auch Landesverbände und 
einen Bundesverband gibt. Der  
Bund Deutscher Karneval (BDK) 
mit Sitz in Köln hat 1997 einen 
Braunschweiger in den Traditions-
ausschuss berufen, den früheren 
„Till“ und heutigen Senatspräsi-
denten der Braunschweiger Kar-
neval-Gesellschaft von 1872 e.V. 
(BKG) Jürgen Hodemacher. Ihm 
ist es gelungen die Mitglieder des 
Traditionsausschusses zu einer Ar-
beitstagung nach Braunschweig zu 
holen. Aus ganz Deutschland waren  
sie angereist; von Aachen, dem 
Rheinland bis Berlin-Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern.

Auf der Tagesordnung standen viele 
Probleme, deren Lösungen über  
den Verband an die Landesverbände 
und somit in die Karnevalsvereine 
und -gesellschaften getragen wer-
den sollen. Wie in vielen Vereinen 
geht es den Karnevalisten um den 
Nachwuchs, um die Frage, wie kann  
man Brauchtum und Tradition  
heute der Jugend vermitteln. Da-
bei steht das Thema Alkoholgenuss  
im Mittelpunkt sowie Ausschwei-
fungen jeder Art im Karneval. 
Erörtert wurden schließlich die 
künftigen Darstellungen des Tradi-
tionsausschusses auf der Homepage 
sowie Veröffentlichungen in Fachor-
ganen.

Die Leitung dieser Arbeitstagung 
lag in den Händen des Vorsitzen-
den Reiner Spiertz; vom Präsidium 
des BDK war als Koordinator Rolf-
Peter Hohn angereist. Die Bürger-
meisterin Friederike Harlfinger be-
grüßte die Gäste in Braunschweig, 
der Präsident der BKG Siegfried 

Rackwitz gesellte sich am Abend zu 
den Delegierten, die sich nach einer 
Stadtführung im „Friedrich“ im Ma-
gniviertel zum Abendessen einge-
funden hatten.

Am  verlängerten Wochen-
ende zu Christi Himmel-
fahrt, vom 30.05.2019  bis 
02.06.2019, fand die   nun-
mehr 22. traditionelle Zelt-
lagerfreizeit der Narren-
jugend im Sommercamp 
Otterndorf an der Elbemün-
dung statt.  

Die  Teilnehmerzahlen konnten 
auch in diesem Jahr noch einmal  
auf insgesamt  unglaubliche 3 85 
Personen (! ! ), Kinder, Jugendliche 
und erwachsene Betreuer aus 14  
Vereinen aus dem Verbandsgebiet 
des KVN  gesteigert werden. 

Das Sommercamp in O tterndorf  
liegt 9 km östlich von C ux haven 
direkt am Elbe-Deich. Es wird 
vom Jugend-Ferien-Service der 
Landeshauptstadt Hannover be-
trieben und besteht seit 196 3 . Die 
U nterbringung erfolgt in einzel-
nen Z eltdörfern, die Namen han-
noverscher Stadtteile tragen.

Der  Vorstand der Narrenjugend 
konnte in diesem Jahr Teilnehmer 
aus dem  Verbandsgebiet Nord-
West von der  KG Waterkant Va-
rel,  der KG Hol fast Wehdel,  dem 

Papenburger C V, aus dem Bezirk 
Hannover Die Leinespatzen - 
Stadtgarde Hannover, die Hanno-
versche Funkengarde, die Euge-
nesen Alaaf, den Hannoverschen 
C arneval C lub, die Lindener Nar-
ren, aus dem Bezirk Süd-West die 
GdK Einbeck, die Karnevalsfreun-
de Hollenstedt, der Holtenser KV 
sowie der Apelerner KC  und aus 
dem  Bezirk Harz /  Heide die FG 
Abbenrode und der Pöhlder C C   
herzlich begrüßen.

Die vielfältigen Freizeitangebote 
des Sommercamps, Tretboot- und 
Kajakfahren, Segeln in O ptimis-
ten, Stand-U p-Paddeln, Schwim-
men, Reiten, Werken, T-Shirts 
bedrucken, Tonstudio, Klettern 
an der Spinne oder auf dem Aben-
teuerschiffǡ Fuéball oder �asket-
ball, aber auch gemeinsame Bas-
telaktionen von Steinmännchen 
und Herstellen von Grillzangen 
zum Vatertag, für die daheim ge-
bliebenen Eltern /  Väter wurden 
gleich ab Donnerstag über das ge-
samte Wochenende hin von allen 
Teilnehmern genutzt.

Teilnehmer trafen sich ganz un-
kompliziert auf dem Sportplatz 

zum Fußballspielen, auf einem 
der Beachvolley ballplätze zum 
Baggern und Pritschen oder nut-
zen an diesem Wochenende den 
Human-Kicker zu einem spontan 
organisierten Turnier in Sech-
serteams mit sogenannten Men-
schen-Kickern.

Ein  besonderes Erlebnis ist auch 
immer wieder ein Gang auf dem 
Deich.  Dank der  herausragenden  
Lage des Sommercamps ist ein 
Blick über die  Elbe an C ux haven 
vorbei in Richtung Nordseemün-
dung und  au� den �chiffs�erkehr 
von und zum Nordostseekanal 
bzw. von und nach Hamburg.  

Das jeweilige bunte Tagespro-
gramm  wurden durch die abend-
lichen Aktionen abgerundet:  
Donnerstagabend fand die tra-
ditionelle O pening-Disco in der 
Niedersachsenhalle und Freitag-
abend   ein Lagerfeuer an der gro-
ßen Feuerstelle mit Stockbrotba-
cken statt. 

Der Samstag stand im Z ei-
chen von großen gemein-
schaftlichen Aktionen:   

 „Ein närrisches Jubiläum“
22. Jugendfreizeit der Narrenjugend in Otterndorf
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Das Kreativteam aus dem Vorstand  
der Narrenjugend hatte sich im Vor-
feld wieder Gedanken gemacht, und 
so wurde in diesem Jahr der O ttern-
dorfer C heerleading C ontest -O C C - 
durchgeführt. Es galt also, sich in 
�eams �usammen�ufindenǡ sich 
eine C horeographie zu einer selbst 
ausgewählten Musik auszudenken 
und sich entsprechende Kostüme 
mit den vorhandenen Bastelmateri-
alien zu gestalten.

Es fanden sich so sieben Teams zu-
sammen:  die „Pöhlder Hotten Tot-
ten“ vom Pöhlder C C , die „Ricklinger 
Allstars“  vom KV Hol fast Wehdel 
und Hannoverschen C arnevalclub 
(aus dem gemeinsamen Z eltdorf 
Ricklingen), „Grün-Gelb Boy s &  
Girls“ von den KF Hollenstedt,  „Re-
bel C rew“ von den Lindener Narren, 
Ƿ�nauƢaltbarǲ �om Holtenser �V 
und der GdKE Einbeck, „C ake Hop“ 
vom Apelerner KV und Team „TU S 
Schlafsackspirits“von der KG Water-
kant und der Hannoverschen Fun-
kengarde,  die sich allesamt bunte 
Kostüme gebastelt und 
wunderschöne C horeogra-
phien ausgedacht hatten. 

 

Es zeigt sich immer wieder, wie kre-
ativ doch jugendliche Narren sein 
können.

Bei der großen  O pen-Air-Ab-
schlussparty   am Samstagabend vor 
der Stadthalle im Sommercamp am 
Strand des C amp-Sees wurde die 
Präsentation der sieben C heerlea-
der-Beiträge  bei frühsommerlichen 
Temperaturen  von insgesamt sech-
�ehn 
esangsau�tritten ƪankiertǤ  
Ganz zwanglos wurde den Teilneh-
mern auch in diesem Jahr angebo-
ten, eine Gesangsdarbietung  am 
Abschlussabend zu präsentieren.  
Hier wurden von jungen Solokünst-
lern, Duette, Trios und Gesangs-
gruppen aktuelle Hits, Party klassi-
ker und Schlager präsentiert.

Die O rganisatoren vom Schlager-
wettbewerb des KVN  dürften sich 
an diesem Abend über eine Menge  
junge Talente gefreut haben.

Die Freizeit endete am Sonntag mit 
dem gemeinsamen Aufräumen und 

Einpacken. Schnell noch ein Ab-
schlussfoto und freundschaftliche 
U marmungen, ein letzter Blick über 
den Deich und dann:   Auf ein Wie-
dersehen in der kommenden Kar-
nevalssession, zur Jugendsitzung 
bei der KG Waterkant in Varel oder 
spätestens  zu C hristi Himmelfahrt 
2020 im Sommercamp O tterndorf.

Wir sagen herzlich Danke an alle 
Betreuer, die durch ihren Einsatz 
den Kindern und Jugendlichen auch 
in diesem Jahr diese Freizeit ermög-
licht haben. 

Für 2020 gilt:  Meldet Euch  frühzei-
tig bei uns von der Narrenjugend, 
wenn Ihr mit Euren Kindern oder 
Jugendlichen an unserer Freizeit 
teilnehmen wollt. 

Wir haben bereits entsprechend 
Plätze für 2020  reserviert.

Andreas Borchard

 „Ein närrisches Jubiläum“
22. Jugendfreizeit der Narrenjugend in Otterndorf
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Der 5. Tollitäten-Gipfel in Hannover
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Der 5. Tollitäten-Gipfel in Hannover
Wer dabei war, weiß es: Der Tollitäten-Gipfel ist jedes Jahr wieder eine der 
schönsten Veranstaltungen des KVN. Endlich mal Zeit, sich wirklich kennen  

zulernen, zu reden, Orden tauschen, miteinander eine wirklich gute Zeit haben 
und dann auch noch gut essen. Wer nicht dabei war, hat was verpasst.  

Was genau, seht ihr dieses Jahr in einer geballten Bilderflut.
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Vom 21. bis zum 23. Juni 2019 
fand die 10. Bundesjugend-
vollversammlung der Bund 
Deutscher Karneval Jugend 
statt. Ort des Geschehens war 
die neue Fastnachtsakademie 
im fränkischen Kitzingen. 

Auch die Narrenjugend folgte der 
Einladung, und so machten sich 
Kerstin Heisecke und Lukas Wild-
hagen auf den Weg. In Kitzingen an-
gekommen, wurde erst gemeinsam 
zu Abend gegessen, bis man sich 
dann versammelt hat und die Voll-
versammlung begann. Am Ende des 
ersten Tages gab es eine „Fränkische 
Begrüßung“ an einer nahelegenden 
Brücke und originalen fränkischen 
Wein. Am Samstag ging es um 9 U hr 
weiter mit Berichten, Entlastung und 
Anträgen. Ein Antrag wurde dabei 

besonders heiß diskutiert und am 
Ende einstimmig beschlossen. Mit 
diesem Antrag stellt sich die BDK-Ju-
gend gegen rechtspopulistische Par-
teien, die gegen die Werte der BDK-
Jugend arbeiten und versuchen, die 
Jugendarbeit zu schädigen. 

Wir von der Narrenjugend unter-
stützen diese Entscheidung. Am 
Nachmittag folgte ein Highlight des 
Wochenendes, das Finale des Wett-
bewerbs „Jugend in der Bütt“. Es war 
schön zu sehen, wie die Kinder und 
Jugendlichen mit Spaß und Freude 
ihren Auftritt genossen und wie sie 
es schaff tenǡ uns ein �¡cheln ins 
eǦ
sicht zu zaubern. 

Am Abend gab es dann ein nettes 
Beisammensein mit einem leckeren 
Abendessen. Am Sonntag hieß es 

dann Endspurt. Die Anträge wurden 
beschlossen und nach einer kurzen 
�aff ee�ause gab es �wei FragerunǦ
den. Bei der ersten Fragerunde konn-
te man Rechtsschutzfragen an den 
Vorsitzenden des Rechtsausschusses 
des BDKs stellen. 

In der zweiten Runde ging es um Ver-
sicherungsfragen, wo man einen Ver-
treter der ARAG Fragen stellen konn-
te. Anschließend hieß es Abschied 
nehmen und zurück nachhause. Die 
Bundesjugendvollversammlung 2020 
fi ndet im �aarland stattǡ wo wir wieǦ
der versuchen werden, dabei zu sein.

Lukas Wildhagen

10. Bundesjugendvollversammlung                     
                             in Kitzingen
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Wein. Am Samstag ging es um 9 U hr 
weiter mit Berichten, Entlastung und 
Anträgen. Ein Antrag wurde dabei 

Am Abend gab es dann ein nettes Am Abend gab es dann ein nettes 
Beisammensein mit einem leckeren Beisammensein mit einem leckeren 
Abendessen. Am Sonntag hieß es Abendessen. Am Sonntag hieß es 

Lukas WildhagenLukas Wildhagen



 NarrenSpiegel 2019  |  29   

Vom Karneval-Verband Niedersachsen e.V.
KVN-Gold  Norbert Krüger   Karneval Vereinigung der Rheinländer e.V.
KVN-Gold Danja Hllje   Karnevalsgesellschaft Waterkant e.V.
KVN-Gold  Henning Strohmey er  Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Gold  Jennifer Peter   Gesellschaft der Karnevalsfreunde e.V. Einbeck 
KVN-Gold  Thomas Schwanz  Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Gold  Michael Wagner   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Gold  Winfried Dill   Junge Gesellschaft Schandelah e.V. 
KVN-Gold  Günter Richtsteig  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Jens Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Bruno Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Jürgen Schröter   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  C arsten Vahldiek  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Mechthild Gummert  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Elke Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Ruth Lagosky    Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Günther Müller   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Bernhard Thielecke  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  C orinna Jänsch   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  C arola U llmer   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Anja Klank   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Bärbel Schröter   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Sandra Weferling  Braunschweiger Karnevals-Gesellschaft v. 1872 e.V.

KVN-Silber  Tobias Dehne   Karnevalsverein Dassensen e.V. 
KVN-Silber  Joachim Krüwel   Die Leinespatzen, Stadtgarde Hannover
KVN-Silber  Ernst August Schrader  Komitee Hannoverscher Karneval e.V. 
KVN-Silber  Jens Fuchs   Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Silber  Lars Hebel   Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Silber  Ernst August Haase  SV Glinde-Kornbeck, Abt. Fasching
KVN-Silber  Thomas Kinkhorst  SV Glinde-Kornbeck, Abt. Fasching
KVN-Silber  Sascha Behrmann   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Silber  Jörg Schneider   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Silber  Petra Macke   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Silber  Gudrun Hanitzsch-Mielke Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Silber  Reinhard Schröter  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Silber  Stefan Brozeit   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Gold  Bruno Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Jürgen Schröter   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  C arsten Vahldiek  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Mechthild Gummert  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Gold  Jens Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Günter Richtsteig  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Gold  Elke Golland   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Ruth Lagosky    Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Gold  C orinna Jänsch   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  C arola U llmer   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Anja Klank   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Bärbel Schröter   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Gold  Bernhard Thielecke  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Gold  Günther Müller   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Silber  Joachim Krüwel   Die Leinespatzen, Stadtgarde Hannover
KVN-Silber  Ernst August Schrader  Komitee Hannoverscher Karneval e.V. 
KVN-Silber  Jens Fuchs   Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Silber  Lars Hebel   Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.

KVN-Silber  Tobias Dehne   Karnevalsverein Dassensen e.V. 

KVN-Gold  Sandra Weferling  Braunschweiger Karnevals-Gesellschaft v. 1872 e.V.

KVN-Silber  Ernst August Haase  SV Glinde-Kornbeck, Abt. Fasching
KVN-Silber  Thomas Kinkhorst  SV Glinde-Kornbeck, Abt. Fasching

KVN-Silber  Petra Macke   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Silber  Gudrun Hanitzsch-Mielke Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979

KVN-Silber  Jörg Schneider   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.
KVN-Silber  Sascha Behrmann   Hilkeröder C arnevals Verein von 196 8 e.V.

KVN-Silber  Reinhard Schröter  Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
KVN-Silber  Stefan Brozeit   Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979





30  |  NarrenSpiegel 2019

Münchhausen-O rden Thomas Macke Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
Münchhausen-O rden C arsten U eberschär Mascheroder Karnevalsgesellschaft
Münchhausen-O rden Gerd-C hristian Wagner Karnevalsgesellschaft Waterkant e.V.
Münchhausen-O rden Bernd Muschinsky  Pöhlder C arneval C lub 1953  e.V.

KVN-Gold m.B. Günter Langosch C arneval C lub Hameln e.V. 
KVN-Gold m.B. Jürgen Spörhase Niedersächsischer Prinzenclub
KVN-Gold m.B. Horst Dieter Bieri Niedersächsischer Prinzenclub
KVN-Gold m.B. Andreas Traupe Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Gold m.B. Hans-Günther Hackmann Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.

Vom Bund deutscher Karneval
BDK-Silber Johann Plaisier Karnevalsring Weser Ems e.V.
BDK-Silber Elke Helle C arneval C lub Hameln v. 1981 e.V.
BDK-Silber C arin Prützel-Bubikat Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.
BDK-Silber Heinz-Wilhelm Schuppe Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.
BDK-Silber Matthias Musiol Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V. 
BDK-Silber Thomas Römermann Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.
BDK-Silber Melanie Stelter Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.
BDK-Silber Ilona Scheliga Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.
BDK-Silber Thomas Bruer Rheinische Vereinigung C elle e.V. 

BDK-Gold Ax el Kaldeich Mingeröder C arnevals Verein e.V. von 1078
BDK-Gold Jürgen Kruse Karnevalistisches Alt-Herren-C orps Hannover

BDK-Gold m.B. Michael U llmer Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
BDK-Gold m.B.  Bernd Ratay czak Braunschweiger Karnevalsgesellschaft von 1872 e.V.

Wir gratulieren herzlichst zur Auszeichnung und wünschen noch viele Jahre harmonischer Z usammenarbeit 
�òr unser gemeinsames Hobb� Ǧ dem �arne�al und der �ƪ ege des heimatlichen �rauchtumsǤ
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Münchhausen-O rden Bernd Muschinsky  Pöhlder C arneval C lub 1953  e.V.

KVN-Gold m.B. Günter Langosch C arneval C lub Hameln e.V. 

Münchhausen-O rden Gerd-C hristian Wagner Karnevalsgesellschaft Waterkant e.V.
Münchhausen-O rden C arsten U eberschär Mascheroder Karnevalsgesellschaft

KVN-Gold m.B. Andreas Traupe Karnevalsfreunde Hilwartshausen e.V.
KVN-Gold m.B. Hans-Günther Hackmann Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.

KVN-Gold m.B. Horst Dieter Bieri Niedersächsischer Prinzenclub
KVN-Gold m.B. Jürgen Spörhase Niedersächsischer Prinzenclub

BDK-Silber Elke Helle C arneval C lub Hameln v. 1981 e.V.
BDK-Silber C arin Prützel-Bubikat Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.
BDK-Silber Heinz-Wilhelm Schuppe Die Leinespatzen Stadtgarde Hannover e.V.
BDK-Silber Matthias Musiol Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V. 

BDK-Silber Johann Plaisier Karnevalsring Weser Ems e.V.

BDK-Silber Thomas Römermann Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.
BDK-Silber Melanie Stelter Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.

BDK-Silber Thomas Bruer Rheinische Vereinigung C elle e.V. 
BDK-Silber Ilona Scheliga Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Mascherode e.V.

BDK-Gold Jürgen Kruse Karnevalistisches Alt-Herren-C orps Hannover
BDK-Gold Ax el Kaldeich Mingeröder C arnevals Verein e.V. von 1078

BDK-Gold m.B.  Bernd Ratay czak Braunschweiger Karnevalsgesellschaft von 1872 e.V.
BDK-Gold m.B. Michael U llmer Fastnachtsgesellschaft Abbenrode am Elm von 1979
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Wir gratulieren herzlichst zur Auszeichnung und wünschen noch viele Jahre harmonischer Z usammenarbeit 
�òr unser gemeinsames Hobb� Ǧ dem �arne�al und der �ƪ ege des heimatlichen �rauchtumsǤ
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Anzeige Einbecker
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In diesem Jahr fand im Januar 
die Jugendsitzung in Hilkerode 
bei Duderstadt im Harz statt. 
Der Hilkeröder Carnevals 
Verein von 1968 e.V. hat die 
Patenschaft für diese Session 
übernommen. Hier für alle, die 
den Verein noch nicht kennen, 
einige Informationen:

Der Verein wurde am 15.12.196 8 
gegründet und besteht z. Z t. aus 

knapp 290 Mitgliedern. Z wei Gremien, 
Vorstand und Elferrat (20 bis 25 
Personen), erarbeiten im Laufe einer 
Session gemeinsam die Veranstaltungen 
und nehmen auch an Veranstaltungen 
anderer Vereine und Verbände teil. 

Die Session wird immer am 11.11. 
eröffnetǤ �anachǡ am darauffolgenden 
�ochenendeǡ finden �wei 
Büttenabende im Vereinslokal „Prinz 
im Holztal“ statt. 

Später geht es am Rosenmontags-
Wochenende mit den „tollen 
Tagen“ weiter:  Kostümball, großer 
U mzug mit Z ugparty , Besuch von 
Schule u. Kindergarten, wo auch 
Kinderkarneval gefeiert wird, und 
zum Abschluss Katerfrühstück u. 
Narrentaufe.

Der Verein ist außer im KVN 
auch Mitglied in der IEC V 
(Interessengemeinschaft Eichsfelder 

Jugendsitzung 2019 in Hilkerode: 
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C arnevals Vereine), hier bilden acht 
Karnevalsvereine aus dem Eichsfeld 
eine Gemeinschaft u. feiern einmal im 
Jahr einen großen Büttenabend, wobei 
der Ausrichter immer wechselt. 

Viele 
ahre �ƪegt der Hilkeröder 
C arnevals Verein die enge Freundschaft 
zu den Karvalsvereinen aus Wulften 
und Köhler. 

Weiter nimmt der Verein in den letzten 

Jahren vermehrt an Veranstaltungen 
des KVN teil. 

So haben wir uns sehr gefreut über die 
Anmeldung als Patengesellschaft für 
die Jugendsitzung 2019 und gleichzeitig 
50. Jubiläum des Vereins. 

Der Hilkeröder C arnevals Verein hat eine 
tolle Veranstaltung organisiert und alle 
Gäste erlebten ein abwechslungsreiches 
Programm. Auch der  Pressevertreter 

aus dem nahegelegenen Duderstadt 
war überrascht, was die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen als Tänzer, 
Büttenredner und Sänger bei ihren 
Auftritten zu bieten hatten. Für 
das leibliche Wohl hatte der Verein 
gesorgt und alle waren sich am Ende 
einig, es war ein schöner Nachmittag. 
Vielen Dank von der Narrenjugend 
an den Hilkeröder C arnevals Verein, 
insbesondere an Daniel für die tolle 
Z usammenarbeit.      Heisecke 

Jugendsitzung 2019 in Hilkerode: 
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Termine 2019/2020...

Wir hoffen darauf, Euch bei unseren 
KVN-Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

19.10.2019 Schlagerwettbewerb in Varel
23 .-24 .11.2019  Niedersachsenmeisterschaft im karnevalistischen Tanzsport 

in der Swiss Life Hall Hannover
3 0.11.2019  Karnevalsgala in C ux haven
05.01.2020 Jugendsitzung in Varel
͝͞Ǥ͜͝Ǥ͜͜͞͞ �ollit¡tentreff en in Hanno�er
16 .05.2020 Jahreshauptversammlung Narrenjugend in Verden

17.05.2020 Jahreshauptversammlung KVN in Verden

21.-24 .05.2020 Z eltlager der Narrenjugend in O tterndorf

NACHRUF

Am 07.09.2018 verstarb nach schwerer Krankheit der 
1. Vorsitzende des Pöhlder Carneval Club von 1953 e. V. 

Ulrich Müller
im Alter von 57 Jahren.

Er ha� e den Vorsitz von 1998 bis 2012 
und wurde erneut 2017 in dieses karnevalis� sche Amt gewählt. 

Mit seiner freundlichen und aufgeschlossenen Art konnte 
er auch außerhalb von Pöhlde viele Karnevalsfreunde gewinnen. 

Davon zeugt auch seine Mitarbeit im Präsidium des KVN, die leider aufgrund 
seiner heimtückischen Krankheit nur von rela� v kurzer Dauer sein konnte.

Ulrich Müller wird uns Karnevalisten in steter Erinnerung bleiben.

ULLI, WIR WERDEN DICH NICHT VERGESSEN.
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Sicher macht Karneval 

noch mehr Spaß

Als starker Partner des Karneval-Verband Niedersachsen e. V. bieten wir den Mit-

gliedsvereinen für die 5. Jahreszeit Versicherungslösungen zu Sonderkonditionen.

Vereinshaftpflicht, zum Beispiel für

• vom Verein organisierte Karnevals- und Festveranstaltungen

• Umzüge in Gemeinden bis 50.000 Einwohner

• Auftritte und Training des Vereins

• Mietsachschäden an beweglichen und unbeweglichen Sachen

• Haftpflichtansprüche der Mitglieder untereinander

• Schlüsselverlust an fremden Räumlichkeiten

 
Unfall-Versicherung für Mitglieder und Helfer

• im Todesfall 10.000 Euro

• im Invaliditätsfall bis zu 165.000 Euro

 
Rechtsschutz-Versicherung, um eigene Ansprüche durchzusetzen

•  Rund um Schadenersatz und Immobilie, im Arbeits- und Sozialrecht, 

bei Ordnungswidrigkeiten oder Strafvorwurf

• Abgesichert sind bis zu 154.000 € je Rechtsschutzfall

 
Vertrauensschaden-Versicherung, bei finanziellem Schaden für 

den Verein durch zum Beispiel

• Unterschlagung, Untreue

•  Einbruchdiebstahl beim Kassierer

Mehr Infos unter www.ARAG.de/Karneval

ARAG. Auf ins Leben.

Jahresbeitrag nur 
3,54 Euro je Mitglied 
inkl. Versicherungssteuer
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